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Text : Ludwig Imesch
Melodie: Felix Schmid
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Miis GBoms

Text : Hannes Taugwalder
Melodie: Felix Schmid, op.70
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1. mit dum Wi - der - hall, Wi - der - hall ds Lied va mii = num Tal;
2, packts mich jedes - mal, je - des - mal und ich jadtz ins Tal:
3. wird s mier dng um d Bruscht, dng um dBruscht und ich jdiatz voll Luscht
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Bariton Solo

Text: Hannes Taugwalder
Melodie: Felix Schmid, op. 65
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1. Wirscht va Freid in Him - mul gkiit, wiil der ds Glick ds hibsch Hand - schi
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Dem Oterwalliser Volksliederchor fir 22 Jahre Zusammenardeit in
Darkbarksit gewidmet.
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Dum fliissigu Volchji va Zeneggu hei wers gwidmot und

gschtifftot het sus der Erich, der Gmeindprisidint.
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Text und Musik: Felix Schmid, op. 73
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2, Wier Eg~ ger sii as schaffigs  Volch- ji, mor - gund frie, sie bis in d Nacht.
3. lis _ Was = ser miess wer wiit ga rei - chu, ds Gi - nals und ins Ougschtbordtal.
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1. Ds Zei = chu,
2. Chramp = fu

dass hie L3 = be ischts
tie wer hie am Birg,
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4, Mbriif d Hellela ischt d wigscht Gigund

wa wer in Zeneggu hei.
Wier gee gdiaru da ga liwwve,
We wer mal an Pause hei

6. 0i d Framdu choment gaaru mbriehe,
finnend Stilli, qieti Luft.
Heit ne 8oorg, de frimde Liitu,
de 8chi bringend iisch 6i Gild

drob an Leitra Alpuchees,
beedi tie wer gairu zeichu,
choret gkeerig, schi sind giet.
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5. As Fassji giete Wii im Chiller,

7. L Zenegqu laat schi richt 1a lzbe:

z dssu, z triichu, fiini Liit,
Orum ier jungu Meitje, Biiebu:
Bliibet hie, geet niit afort !

o 1 &



	Chum ins Wallis.pdf
	D Walser
	Miis Goms
	Jüüz derzüe
	Wier vam Volksliederchor
	An niwi Wält
	Zenegger Liedji

